Präsentation als Geschäft mit dem Publikum

Der Effekt Ihrer Präsentation hängt nicht zuletzt von Ihrer Grundeinstellung ab:

Wenn Sie Ihre Präsentation als „Vortrag mit Bildern“ begreifen, wird Ihr Publikum das auch tun. Sie begeben sich in die schwächere Position, denn Sie müssen Ihr Publikum „unterhalten“. Und das ist nicht leicht.

Machen Sie sich bewusst, dass Sie mit der Einladung zum Vortrag ein Geschäft eingegangen sind. Ihr Publikum bezahlt mit körperlicher Anwesenheit und geistiger Aufmerksamkeit die Information, die Sie anzubieten haben. Es versteht diese als Entscheidungsgrundlage.

Es steht unter dem gleichen Erfolgsdruck wie Sie, denn es muss etwas „mit nach Hause nehmen“. Ihr Publikum braucht Sie so nötig wie Sie Ihr Publikum brauchen. 

Mit diesem Preis hat Ihr Publikum einen Anspruch darauf erworben, nicht gelangweilt zu werden, sondern das Dargebotene in leicht verdaulicher, spannender und amüsanter Form gereicht zu bekommen. Und vor allem: Es will nicht nur informiert oder gar berieselt werden, sondern überzeugt (auch wenn es das nicht gerne zugibt).

Gelingt Ihnen das, gibt es vom Publikum den gewünschten Bonus:

· Ihr Vorschlag wird angenommen

· Sie selbst „prägen sich ein“

· Ein höheres Budget wird bewilligt

· Sie erhalten die Einladung zur Präsentation vor weiterem und ggf. wichtigerem Publikum

· Ihre Karrierechancen verbessern sich

Denken Sie daran, wenn Sie beginnen, Ihre Präsentation vorzubereiten, und noch einmal, wenn Sie zum ersten Mal vor ihren Zuhörern stehen.

